Die Woche der Sonne startet in Köln mit RegEn

Exakt zum Start der bundesweiten Woche der Sonne findet in der Kölner IHK die  Veranstaltung  „RegEn Köln 2009- regenerative Energien in der Region“- statt. Aufgrund der Klimadebatte und verschärfter Gesetzgebung ist der Themenbereich regenerative Energien und  Energieeinsparung nicht nur aus Kostengründen aktueller den je. 

Das Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz EEWG schreibt den Einsatz erneuerbarer Energien in allen Neubauten bereits ab 1 Januar 2009 verbindlich vor. Im Juli endet die letzte Schonfrist beim Energieausweis für Altbauten. Die Ausstellungs- und Informationsveranstaltung „RegEn Köln 2009“ informiert umfassend über den Einsatz erneuerbarer Energien und Energiespartechnik in unserer Region.  Wer heute sein Gebäude optimal saniert, kann bis zu 75%  seines Energiebedarfes sparen.  

Da lacht dann nicht nur die Sonne, sondern auch der Geldbeutel. 

Denn der Staat zahlt mit -  nach dem EEWG müssen Eigentümer von Gebäuden, die neu errichtet werden, den Wärmeenergiebedarf für Heizung (einschließlich Warmwasserbereitung) und Kühlung anteilig durch erneuerbare Energien decken. Durch das Marktanreizprogramm zur Förderung erneuerbarer Energien sind die Fördermittel erhöht worden. Wer z. B. Solarkollektoren und Biomassekessel besonders energieeffizient einsetzt oder erneuerbare Energien miteinander kombiniert, wird zusätzlich mit einem Förderbonus belohnt.  

Beratung zur Senkung klimaschädlicher Energieverschwendung in Gebäuden und Kostenoptimierung durch intelligenten Einsatz moderner Technologien, steht daher im Mittelpunkt der Veranstaltung „RegEn Köln 2009 – regenerative Energien in der Region“, die am 9. und 10.  Mai zum 6. Mal in der IHK zu Köln stattfindet.  Zahlreiche fachkundige Firmen und Organisationen haben auch diesmal ihre Teilnahme angekündigt – so stehen für jede Frage kompetente Fachleute aus der Region mit einem  breiten Spektrum an aktuellen Informationen rund um das Thema erneuerbare Energien  und Energiesparen bereit.

Für die Besucher bedeutet das einmal mehr:  Keine langen Wege und kein Eintritt - auch der Besuch der Vorträge ist  kostenfrei.  
Veranstalter ist die gemeinnützige Kölner GAP Gesellschaft für Alternativ-Energie Projekte e.V. , die in diesem Jahr ihr 20-jähriges  Bestehen feiert. 

Rechtzeitig zur Kölner Veranstaltung wird die dritte aktualisierte Auflage des „RegEn Energie-Beraters“ erscheinen und auf der Messe den Besuchern kostenfrei zur Verfügung gestellt.  Die Broschüre mit Infos und Branchenadressen ist seit kurzem bei verschiedenen städtischen Beratungsstellen sowie den Niederlassungen der Verbraucherberatung NRW erhältlich sein.

Gefördert wird die RegEn Köln 2009 unter anderem von der IHK Köln und der EnergieAgentur.NRW, dem Klimakreis Köln sowie der Firma energiebau solarstromsysteme GmbH

Weitere Informationen sowie das Ausstellerverzeichnis siehe  www.RegEn-Energieportal.de
Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungsort:

Industrie- und Handelskammer zu Köln

Unter Sachsenhausen 10-26

50667 Köln

Öffnungszeiten: 

Samstag,  09.05.2008      10:00 - 18:00 Uhr

Sonntag,   10.05.2008      10:00 - 17:00 Uhr.  

Ansprechpartner:

GAP

Gesellschaft für

Alternativ-Energie

Projekte e.V.

Bachemer Str. 44

50931 Köln

email: info@gap-ev.de
Tel-Fax: 0221-44 47 94

